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A
PP und Forschung

Zecken und ihr G
efahrenpotenzial – vieles ist unklar 

W
erner Tischhauser, A&K Strategy G

m
bH

 / Präventions-App «Zecke» und Vizepräsident der Liga für Zeckenkranke Schw
eiz

Virologen der U
niversität Zürich haben 

10 000 Zecken untersucht und im
 N

ovem
-

ber 2023 in den M
edien berichtet, dass fast 

in jeder Zecken krankm
achende Viren oder 

Bakterien entdeckt w
urden. 77,2%

 w
aren 

Träger von Bakterien – grösstenteils w
aren 

es Borrelien, Ricketsien aber auch Anaplas-
m

en. D
ie Suche galt aber vor allem

 dem
 

Alongshan-Virus (ALSV), das in 7,6%
 aller 

Zecken nachgew
iesen w

urde und deutlich 
häufiger ist als das FSM

E-Virus (4.3%
). 

Für den Alltag und die Zeckenprävention 
sind diese Resultate nur bedingt nützlich. 
D

er Test, um
 Antikörper des neuen ALSV-

Virsus festzustellen, m
uss noch entw

ickelt 
w

erden und w
elche Sym

ptom
e effektiv m

it 
der Infektion m

it diesem
 Virus zusam

m
en-

hängen, bleibt unklar. In Bezug auf Borre-
liose-Infektionen geht m

an davon aus, dass 
es häufiger als bisher angenom

m
en zu Co-

Infektionen kom
m

t. D
iese Erkenntnis sollte 

vor allem
 in die D

iagnose von durch Zecken 
übertragbaren Krankheiten einfliessen. 
 Aktuelle Forschungsresultate zeigen, dass 
Zecken häufiger Träger von Erregern (Viren, 
Bakterien, u.a.m

.) sind als bisher bekannt 
w

ar. Ein w
ichtiger Treiber scheint die Klim

a-
veränderung zu sein. W

ir von der Zecken-
liga w

erden w
eiter oder gar verm

ehrt Fra-
gen zur Borreliose-D

iagnose und -Therapie 
zur Beantw

ortung erhalten. A
llgem

ein 
bleibt die Förderung der «Aw

areness» in der 
Bevölkerung zu durch Zecken übertragba-
ren Krankheiten die Kernaufgabe – check it!

M
arketing

Ö
ffentlichkeits- und Präventionsarbeit 2023

Sandra W
ehrt, LiZ O

rganisation/M
arketing

Im
 M

ai konnten w
ir im

 Landesm
useum

 
 Zürich unsere H

auptversam
m

lung halten 
m

it anschliessendem
 Im

biss im
 M

useum
-

bistro. Speziell begrüssen durften w
ir 

D
r. M

artina H
obi vom

 W
aldlabor Zürich, 

w
elche uns in dieser Jahresbericht-Aus-

gabe das W
aldlabor vorstellt. D

as Referat 
w

ar interessant und unser Austausch in der 
Liga über W

ald, Zecken und strategischen 
Zielen w

ar anregend und hoffnungsvoll. 
Vielen D

ank allen Teilnehm
enden für das 

G
elingen dieses Anlasses.

W
erner Tischhauser, Vizepräsident der LIZ 

und M
edienbeauftragter, danken w

ir zu-
dem

 für die grosse M
edienarbeit im

 2023, 
sow

ie auch H
anni Zorzi, w

elche durch-
schnittlich 6 000 bis 8 000 Exem

plare an 
 Inform

ationsm
aterial zum

 Them
a Zecken- 

(Prävention und -Krankheiten) an die 
 Bedarfsgruppen w

ie Schulen, Pfadi, A
po - 

theken, Arztpraxen etc, zusam
m

engestellt 
und versendet hat.

Zu den Fachreferaten und der W
eiter-

führung als U
nterstützungspartner der 

Aw
areness Kam

pagne von Pfizer und Ver-
fora  w

w
w

.zecken-stich.ch sow
ie der Sensi-

bilisierungskam
pagne von Verfora, w

elche 
in Apotheken in der ganzen Schw

eiz um
-

gesetzt w
urde, durften w

ir im
 2023 m

it der 
Illustratorin Corinne Brunner den Check it 
Kleber entw

ickeln und realisieren. D
ieser 

w
ird genutzt, um

 sich und Kinder am
 

Abend nach der Aktivität draussen auf fest-
gesaugte Zecken zu kontrollieren. Rat fin-
det m

an auf der W
ebseite Zeckenliga.ch, 

Rubrik «A
ktuelles» oder unter dem

 Q
R-

Code auf der Rückseite des Klebers.  D
ie Eti-

kette ist ablösbar und kann m
ehrfach an 

verschiedenen O
rten w

ieder angeklebt 
w

erden. Check it und gesund bleiben.

Liga für Zeckenkranke Schw
eiz (LiZ)

W
aldlabor Zürich stellt sich vor

D
r. M

artina H
obi und D

r. M
artin Brüllhardt, W

aldlabor Zürich

Am
 Stadtrand von Zürich, in unm

ittelbarer 
N

ähe zum
 Cam

pus der ETH
 Zürich, befin-

det sich ein besonderer W
ald. Auf rund 150 

H
ektaren treffen sich W

issenschaft, Lehre, 
Forstw

irtschaft und Ö
ffentlichkeit und w

id-
m

en sich einem
 breiten Spektrum

 an W
ald-

them
en. Konzipiert als Reallabor der N

ach-
haltigkeit zeigt und erforscht das W

aldlabor 
verschiedene Form

en des Kulturw
aldes. Im

 
Vordergrund stehen die Schaffung und das 

Verm
itteln von W

issen rund um
 die vielfäl-

tigen Leistungen, die der W
ald für uns als 

G
esellschaft erbringt.

Seit je her nutzen, pflegen und bew
irtschaf-

ten w
ir M

enschen den W
ald und H

olzpro-
dukte sind aus dem

 Alltag kaum
 w

egzuden-
ken. G

leichzeitig schützt der W
ald vor 

Law
inen, Steinschlägen und Erosion, er 

dient der Luftreinhaltung, speichert und 
reinigt unser Trinkw

asser, bietet Lebens-
raum

 und ist ein w
ichtiger Raum

 der Erho-
lung, für Sport und Inspiration. M

it dem
 

W
aldlabor schaffen w

ir einen Zugang zu 
den Form

en und A
spekten historischer, 

 aktueller und künftiger W
aldpflege und 

-nutzung. Begleitet von der Forschung w
ird 

W
issen geschaffen und direkt verm

ittelt. 
D

ie Anw
endung dieses W

issens zielt auf die 
Erhaltung und die Pflege des W

aldes im
 

 Zeichen der N
achhaltigkeit.  

H
inter dem

 erlebnisorientierten Bildungs- 
und Forschungsort steht der gem

einnützige 
Verein W

aldlabor Zürich. In diesem
 enga-

gieren sich die W
aldeigentüm

er-Innen W
ald-

Zürich, Stadt und Kanton Zürich, die For-
schungspartner Eidg. Forschungsanstalt für 
W

ald, Schnee und Landschaft W
SL und die 

ETH
 Zürich sow

ie der Zürcher Forstpersonal-
verband. D

as W
aldlabor steht allen interes-

sierten Personen und O
rganisationen offen. 

W
eitere Inform

ationen unter: w
w

w
.w

aldla-
bor.ch



Jahresrückblick

Kurzbericht der Präsidentin 
Franziska Knobel, Präsidentin der Liga für Zeckenkranke Schw

eiz

D
ie Liga für Zeckenkranke Schw

eiz hat sich 
über die letzten Jahre in der Schnittstelle 
zw

ischen den Betroffenen und den zustän-
digen Behörden positioniert. Ü

ber die jähr-
lich beantw

orteten Bevölkerungsfragen 
kann die LiZ die Them

en in die D
iskussion 

einbringen, die die Bevölkerung bew
egen. 

D
iese Zusam

m
enarbeit m

it dem
 Bundes-

am
t für G

esundheit (BAG
) erm

öglicht es, auf 
existierende Problem

e hinzuw
eisen. D

as ge-
schieht in erster Linie m

it dem
 jährlichen 

Reportingbericht und an den halbjährli-
chen Treffen in der w

issenschaftlichen Be-
gleitgruppe des N

ationalen Referenzzent-
rum

s für Zeckenübertragene Krankheiten 
(N

RZK / CN
RT). Auf diese Art Einfluss zu neh-

m
en erscheint dem

 Vorstand zielführender, 
als das Them

a m
it G

esundheitspolitiker-
innen und – politiker über die politische 
Schiene aufzugleisen. 

N
ach über elf Jahren im

 LiZ Vorstand und 
grosser Arbeit im

 Ressort LiZ Finanzen lies-
sen w

ir Franco Zorzi in den w
ohlverdienten 

Ruhestand treten und verabschiedeten ihn 
persönlich an der H

auptversam
m

lung. W
ir 

danken ihm
 an dieser Stelle für seine ausser-

ordentliche Arbeit und auch für sein M
it-

denken in der Liga für Zeckenkranke 
Schw

eiz. 

Franziska Knobel
Präsidentin der Liga für Zeckenkranke 
Schw

eiz

Im
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H
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Zahlen und Fakten

Erfolgsrechnung per 31. 12. 2023D
ie genaue Jahresrechnung kann unter info@

aaretax.ch bestellt w
erden. 

LIZ SH
G

 Selbsthilfegruppen
Cam

illa Petereit, Lym
e-Borreliose SH

G
-Leitung, 076 682 00 24

W
enn m

an m
it Borrelien konfrontiert ist, so 

ist es w
ichtig, das Im

m
unsystem

 gut zu 
unterstützen.

G
erne stelle ich hier einen kleinen Im

m
un-

booster nach Anthony W
illiam

 vor: D
ieser 

 Kurkum
a-Ingw

er-Shot kann dabei helfen und 
ist auch ratsam

 bei den ersten Anzeichen 
einer Erkältung zu trinken.

Ich w
ünsche viel Freude beim

 Ausprobieren.

Zutaten: 
– 10 cm

 Kurkum
a

– 10 cm
 Ingw

er
– 2 O

rangen
– 2 Knoblauchzehen

Alle Zutaten getrennt entsaften (am
 besten 

m
it H

andschuhen).

D
anach je 1 TL Kurkum

a- und Ingw
ersaft m

it 
¼

 TL Knoblauchsaft und ¼
 Tasse O

rangensaft 
in einem

 Glas m
ischen und sofort trinken.

D
ie Ernährung nach Anthony W

illiam
, die ge-

zielt gegen Bakterien und Viren vorgeht so-
w

ie das Im
m

unsystem
 stärkt. hat m

ir in m
ei-

ner schlim
m

sten Zeit der Bettlägerigkeit als 
Pflegefall 

(durch 
chronische 

Borreliose 
 verursacht) vor ein paar Jahren sehr geholfen 
w

ieder gesund zu w
erden. 

So teile ich heute zusätzlich zu m
einer Tätig-

keit als SH
G Leiterin, m

eine Erfahrungen als 
Healingcoach für Körper, Geist und Seele und 
gebe viele Im

pulse m
it an die H

and sow
ie 

 leckere einfache Rezepte für den Alltag. Für 
m

ehr Inform
ationen stehe ich gerne zur 

Verfügung. 

W
ir brauchen  

Ihre U
nterstützung 

LiZ-Spenden
W

er im
 Jahr 2024 die Liga für Zecken-

kranke Schw
eiz unterstützt, setzt sich für 

Spendengelder in Forschung/Entw
ick-

lung und Prävention für Zeckenkrankhei-
ten in der Schw

eiz ein. 

H
erzlichen D

ank.

D
ank der finanziellen U

nterstützung der 
Selbsthilfe Schw

eiz m
it dem

 Bundesam
t 

für Sozialversicherungen kann die Liga für 
Zeckenkranke Schw

eiz (LiZ) ihre Aufgaben 
w

ahrnehm
en und ihre Ziele erfüllen.

D
ank w

eiteren Förderern und Partnern ist 
es der LiZ m

öglich, Präventionsarbeit zu 
leisten und gem

einsam
e Projekte im

 Sinne 
der Betroffenen zu realisieren. D

ie Liga für 
Zeckenkranke Schw

eiz dankt allen M
itglie-

dern, G
önnern, Sponsoren und Spendern 

für ihre finanzielle U
nterstützung.

Eine Liste m
it den N

am
en der G

önner und 
Spender finden Sie auf der W

ebsite unter 
w

w
w

.zeckenliga.ch. Vielen D
ank! 

Ertrag/Einnahm
en

aufgerundet

Beiträge BSV + BAG
34 500.00

M
itgliederbeiträge

6 630.00

Spenden
1 398.00

Sponsoring
10 308.00

Total Einnahm
en

52 836.00

Aufw
and / Ausgaben

aufgerundet

Präventionsm
assnahm

en und
Service Public

25 248.46

Personalaufw
and und 

Sozial leistungen
14 894.50

Verw
altungsaufw

and und 
Finanzen

8 937.10

Total Ausgaben
49 080.06

G
ew

inn
aufgerundet

3 755.94

Vereinsverm
ögen per 31. 12. 2023

119 461.71

Q
R-Spendencode

Am
 PC (O

nline E-Banking) oder m
it dem

 Sm
art-

phone (Banking-App) einlesen.


